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Amtliche Bekanntmachungen

„Jobsharing“ zugelassenen oder angestellten Vertragsärzte,
und zwar in der Reihenfolge der jeweils längsten Dauer der ge-
meinsamen Berufsausübung und maximal bis zur Anzahl der
durch den Landesausschuss freigegebenen Vertragsarztsitze,
enden.

Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb der angegebenen 
Fristen an:
Bewerbungen (Psychotherapeuten) für die Bereiche Düsseldorf
und Köln:
KV Nordrhein, Zulassungsausschuss für Ärzte Köln 
-Kammer Psychotherapie-, 
z. H. Frau Ratgeber / Frau Spix / Frau Stapper / Herrn Strehlow,
Sedanstraße 10-16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63-6533/ -6537/
-6531/ -6515, Fax: 0221/77 63-6500

Bewerbungen (Ärzte) für den Bereich Düsseldorf:
KV Nordrhein, Zulassungsausschuss für Ärzte Düsseldorf, 
z. H. Frau Tiegs / Frau Pesch, 
Tersteegenstr. 9, 40474 Düsseldorf, 
Tel.: 0211/59 70-8533/ -8507, Fax: 0211/59 70-8555

Bewerbungen (Ärzte) für den Bereich Köln:
KV Nordrhein, Zulassungsausschuss für Ärzte Köln, 
z. H. Frau Ratgeber / Frau Spix / Frau Stapper / Herrn Strehlow,
Sedanstraße 10-16, 50668 Köln, 
Tel.: 0221/77 63-6533/ -6537/ -6531/ -6515, 
Fax: 0221/77 63-6500

Im Bereich Düsseldorf
Bewerbungsfrist: 03.08.2015 (Posteingangsstempel)

1,0 Hausärzte Hilden
0,5 Hausärzte Kaarst

Kreis / kreisfreie Stadt
Kreis Kleve

0,5 Hautärzte
Stadt Mönchengladbach

0,5 Augenärzte

Im Bereich Köln
Bewerbungsfrist: 03.08.2015 (Posteingangsstempel)

Mittelbereich
1,0 Hausärzte Gummersbach
0,5 Hausärzte Hennef
2,0 Hausärzte Kerpen
0,5 Hausärzte Niederkassel
1,0 Hausärzte Waldbröl
0,5 Hausärzte Wegberg
1,0 Hausärzte Wermelskirchen

Kreis / kreisfreie Stadt
Rheinisch-Bergischer-Kreis

1,0 Augenärzte

Veröffentlichung von durch den 
Landesausschuss frei gegebenen 
Vertragsarztsitzen (Aufhebungsbeschluss)

Die Kassenärztliche Vereinigung veröffentlicht gemäß § 26 Abs. 4
der Bedarfsplanungs-Richtlinie die Entscheidungskriterien der
Zulassungsausschüsse bei der Auswahl der geeigneten Bewerber
sowie die Fristen für eine Bewerbung auf die frei gewordenen
 Vertragsarztsitze:

Unter mehreren Bewerbern für eine (Neu-)Zulassung entschei-
det der Zulassungsausschuss nach pflichtgemäßem Ermessen
unter Berücksichtigung folgender Kriterien:
• berufliche Eignung,
• Dauer der bisherigen ärztlichen Tätigkeit,
• Approbationsalter,
• Dauer der Eintragung in die Warteliste gemäß § 103 Abs. 5

Satz 1 SGB V,
• bestmögliche Versorgung der Versicherten im Hinblick auf

die räumliche Wahl des Vertragsarztsitzes,
• Entscheidung nach Versorgungsgesichtspunkten (z. B. Fach-

gebietsschwerpunkt, Barrierefreiheit).

Wird der Überversorgungsgrad bereits mit einer hälftigen Zu-
lassung überschritten, kommt nur eine Zulassung mit hälftigem
Versorgungsauftrag oder eine hälftige Genehmigung in Be-
tracht. Im Hinblick auf die Prospektivität der Bedarfsplanung
eines Planungsbereichs sollen Möglichkeiten der Befristung
von Zulassungen nach § 19 Abs. 4 Zulassungsverordnung für
Vertragsärzte (Ärzte-ZV) geprüft werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass vorrangig vor Neuanträgen
die Zulassungs- und Leistungsbegrenzungen der bisher im

Raumordnungsregion Bonn
Stadt Bonn
Facharzt/-ärztin für 
Innere Medizin -Kardiologie-
Berufsausübungs-
gemeinschaft
Chiffre: 286/2015

Mittelbereich Euskirchen
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin
Berufsausübungs-
gemeinschaft
Chiffre: 288/2015

Mittelbereich Würselen
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin
Berufsausübungs-
gemeinschaft
Chiffre: 290/2015

Mittelbereich Würselen
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin
Berufsausübungs-
gemeinschaft
Chiffre: 291/2015

Stadt Leverkusen
Facharzt/-ärztin für 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Berufsausübungs-
gemeinschaft
Chiffre: 297/2015


